
Bürgerentscheid  in
Kaufbeuren: Nein zum Bau der
DITIB-Moschee!

Von MICHAEL STÜRZENBERGER | Es ist vollbracht! Nach Auszählung
von allen 26 Stimmbezirken in Kaufbeuren steht fest: Eine
klare Mehrheit von 59,63% lehnt den Bau der DITIB-Moschee ab!
Von den insgesamt 33.550 Wahlberechtigten nahmen 15.128 teil.
Damit ist definitiv entschieden, dass auf diesem öffentlichen
Grundstück kein neuer Koranbunker der DITIB gebaut wird.

Dies  hat  historische  Bedeutung,  denn  es  ist  der  erste
Bürgerentscheid über einen Moscheebau in Deutschland. Im Focus
zeigt sich der CSU-Bürgermeister Stefan Bosse überrascht über
das  Ergebnis.  Der  Initiator  des  Bürgerentscheids,  Werner
Göpel, freut sich bei der Augsburger Allgemeinen über den
Erfolg und sagt: „Das ist Demokratie.“ Außerdem berichten der
Merkur, die Süddeutsche, der BR, die Welt und der Allgäuer
Kreisbote. Montag Morgen soll das ARD/ZDF-Morgenmagazin in der
Zeit von 6 bis 9 Uhr in drei Nachrichtenblocks einen Bericht
mit Interviews senden.

Die  Bürgerbewegung  Pax  Europa,  die  zusammen  mit  Pegida
Mittelfranken am Sonntag einen Spaziergang durch die extrem
„bereicherte“  Nürnberger  Südstadt  durchführte,  sendet  einen
herzlichen Glückwunsch an die fleißigen Kaufbeurer, die fünf
Monate lang für diesen Erfolg gearbeitet haben. Sie haben ein
Stück Geschichte im Kampf gegen die Islamisierung geschrieben!
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Gründe für die Ablehnung der Kaufbeurer gab es zuhauf: So soll
der Imam der bereits bestehenden Moschee, Mustafa Cakir, ein
glühender Fan des türkischen Quasi-Diktators Erdogan sein. Der
47-jährige ist seit seinem 20. Lebensjahr Islam-Prediger und
wirkte  früher  in  den  Moscheen  von  Bolu  und  Sahria,  zwei
Städten zwischen Istanbul und Ankara. 2014 schickte ihn die
Diyanet für sechs Monate in die DITIB-Zentrale nach Köln und
anschließend nach Kaufbeuren.

Schon der Name der bisherigen Moschee „Ulu Camii“ spricht
Bände, denn er ist der siegreichen Schlacht des osmanischen
Kriegsheeres gegen Christen Ende September 1396 bei Nikopolis
auf dem Gebiet des heutigen Bulgariens gewidmet. Nach der
Eroberung der Stadt wurden bis zu 3000 christliche Gefangene
hingerichtet, um die Rachegelüste der islamischen Invasoren zu
befriedigen. Die DITIB-Türken schwelgen also in der Erinnerung
an die Eroberung Europas, freuen sich über das Gemetzel an
Christen  und  sehen  sich  nach  der  Wiederherstellung  einer
osmanischen Herrschaft in Europa.
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